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TUHH-Erfahrungsbericht - Studium im Ausland 
22.01.2026 

Chalmers	University	of	Technology,	Schweden	 2025/2026, WS 2025/26 

Programm: Erasmus (SMS) Aufenthalt: 26.08.2025 - 18.01.2026 

Studiengang: Logistik, Infrastruktur und Mobilität, EQF-Level 2, Master 

Studiendekanat: Management Sciences and Technology 

Information, Bewerbung an der TUHH 

Auf die Möglichkeit eines Auslandssemesters bin ich durch die Website der TUHH aufmerksam geworden. 
Nach intensiverer Auseinandersetzung mit dem Thema stand für mich fest, diese Gelegenheit nutzen zu 
wollen. Die Bewerbung erfolgte dann anschließend über die Plattform Mobility-Online. 

Der Bewerbungsprozess an der TUHH war insgesamt gut strukturiert und nachvollziehbar. Besonders hilfreich 
waren die Informationsveranstaltungen des International Office sowie die bereitgestellten Hinweise zum 
Learning Agreement. Nach Ablauf der Bewerbungsfrist erhielt ich die Zusage für einen Austauschplatz an der 
Chalmers University of Technology. 

Bewerbung an der Gasthochschule, Reisevorbereitung, Visum?  

Nach der Nominierung durch die TUHH erfolgte die Bewerbung an der Chalmers University of Technology 
über ein separates Onlineportal. Dieser Schritt stellte sich größtenteils als formale Bestätigung dar und 
konnte ohne größere Schwierigkeiten abgeschlossen werden. Bereits zu diesem Zeitpunkt mussten Kurse 
ausgewählt werden, welche später jedoch noch angepasst werden konnten. 

Da Schweden Mitglied der Europäischen Union ist, war für den Aufenthalt kein Visum erforderlich. Für die 
Einreise reichte ein gültiger Personalausweis oder Reisepass aus. Die Anreise nach Göteborg erfolgte per Zug, 
wobei auch die Fähre von Kiel nach Göteborg eine schöne Alternative darstellt. 

Unterkunft & Kosten 

Die Wohnungssuche in Göteborg erwies sich als einer der herausforderndsten Teile der Vorbereitung. 
Studierendenwohnheime arbeiten überwiegend mit Wartelisten, deren Wartezeiten häufig mehrere Jahre 
betragen, sodass Erasmus-Studierende nur selten einen Platz erhalten. Viele Austauschstudierende sind 
daher auf private Wohnungsangebote, Facebook-Gruppen oder alternative Wohnformen angewiesen. 

Ich habe während meines Aufenthalts in einem Apartment von Waterfront Cabins in sehr zentraler Lage 
direkt am Wasser gewohnt. Insgesamt kann ich die Unterkunft sehr empfehlen, die Anmietung erfolgt ähnlich 
zu einem Airbnb. 

Die Lebenshaltungskosten in Göteborg sind insgesamt etwas höher als in Deutschland, insbesondere für 
Lebensmittel und Mensaangebote. Ein klassisches Semesterticket existiert nicht; stattdessen müssen 
Fahrkarten über den lokalen Verkehrsanbieter Västtrafik erworben werden. Nach der Registrierung als 
Studierende:r sind vergünstigte Monats- oder 3-Monats-Tickets erhältlich. 

" Lebenshaltungskosten pro Monat (in etwa; inkl. Miete): 1300 € 
" Kosten für Miete pro Monat (Warm-Miete): 720 € 
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Vor Ort – Gasthochschule Orientierung / Betreuung 

Vor Beginn der Vorlesungszeit fand eine Orientierungsphase für internationale Studierende statt, die 
hauptsächlich durch das CIRC-Komitee organisiert wurde. Dabei wurden sogenannte Phadder-Gruppen 
gebildet, in denen internationale Studierende von lokalen Tutor:innen begleitet wurden. In diesem Rahmen 
fanden unter anderem Campusführungen und verschiedene soziale Aktivitäten statt. 

Zusätzlich boten studentische Organisationen wie ESN zahlreiche Veranstaltungen an, die das Kennenlernen 
anderer Studierender erleichterten. Insgesamt empfand ich die Betreuung vor Ort als gut organisiert, und es 
standen jederzeit Ansprechpartner:innen für organisatorische oder studienbezogene Fragen zur Verfügung. 

Vor Ort – belegte Kurse / Curriculum an der Gasthochschule 

Das Semester an der Chalmers University of Technology ist in zwei sogenannte Study Periods unterteilt. In 
jeder Study Period werden in der Regel zwei Kurse belegt. Jeder Kurs umfasst meist 7,5 ECTS, sodass 
insgesamt vier Kurse pro Semester absolviert werden. Ich habe sowohl am Campus in Lindholmen als auch in 
Johanneberg Kurse belegt. 

Während meines Aufenthalts habe ich folgende Kurse belegt: 

• MMS290 – Shipping and the environment 

• TEK280 – Strategy creation and change 

• ENM016 – Technical change and the environment 

• SJO297- Chartering practice and shipbroking 

Die Unterrichtssprache war durchgehend Englisch. Die Kurse bestanden aus einer Mischung aus Vorlesungen, 
Übungen, Gruppenarbeiten, Projekten und Klausuren. Der Arbeitsaufwand war insgesamt recht hoch, jedoch 
gut strukturiert und inhaltlich interessant. 

Das schwedische Notensystem besteht aus den Noten 5, 4, 3 und U (nicht bestanden). Häufig setzt sich die 
Endnote aus mehreren Leistungsbestandteilen zusammen, wie beispielsweise Abgaben oder Projekten, und 
nicht ausschließlich aus einer Abschlussklausur. 

Vor Ort – Alltag / Freizeit /Kontakte 

Das Knüpfen sozialer Kontakte fiel insbesondere zu Beginn des Aufenthalts leicht, vor allem durch 
Einführungsveranstaltungen, studentische Events sowie Gruppen in sozialen Netzwerken. Der Austausch mit 
anderen internationalen Studierenden war sehr intensiv, während der Kontakt zu schwedischen 
Studierenden teilweise mehr Eigeninitiative erforderte. 

In der Freizeit bietet Göteborg vielfältige Möglichkeiten, darunter Cafés und die schwedische Fika-Kultur, Bars 
und Clubs, sportliche Aktivitäten sowie Ausflüge in die Natur oder andere Regionen Schwedens. 

Formalitäten vor Ort 

• Telefon / Internet: Nutzung über EU-Roaming problemlos möglich 

• Bezahlen: nahezu ausschließlich bargeldlos (Kredit- oder Debitkarte) 

• Bankkonto: für ein Semester nicht erforderlich 
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• Studierendenausweis: notwendig für Bezahlung auf dem Campus, Zugang zu Gebäuden und 
Prüfungen 

Persönliche Erfahrungen – Bewertung des Auslandsaufenthaltes – Erwähnenswertes – eigener Kommentar 

Der Auslandsaufenthalt an der Chalmers University of Technology war für mich insgesamt eine sehr 
bereichernde Erfahrung – sowohl fachlich als auch persönlich. Besonders gefallen haben mir die 
internationale Atmosphäre und die Stadt Göteborg mit der Nähe zur Natur. Trotz einzelner 
Herausforderungen, insbesondere die höheren Preise, würde ich ein Auslandssemester an der Chalmers 
University of Technology uneingeschränkt weiterempfehlen. 

 

Kontakt zu TUHH-Kommilitoninnen und Kommilitonen 

Wären Sie bereit Kommiliton*innen bei Fragen zu einem 
ähnlichen Vorhaben in Ihrem Gastland Tipps zu geben? Nein 

Sind Sie damit einverstanden, dass das Team Outgoing Ihren 
Erfahrungsbericht auf Anfrage an ausgewählte 
Kommiliton*innen weitergibt? 

Ja 

Falls für Ihr Studiendekanat eine Stud-IP-Gruppe mit 
Infomaterial zu Auslandsaufenthalten besteht, darf Ihr 
Erfahrungsbericht dort zur Verfügung gestellt werden? 
(Ihr Name steht nicht auf dem Bericht, Ihre Email nur wenn Sie diese 
selbst eintragen.) 

Ja 

Darf Ihr Erfahrungsbericht auf dem Info-Portal über Mobility-
Online zur Verfügung gestellt werden? (Ihr Name steht nicht auf 
dem Bericht. Ihre Email nur, wenn Sie diese selbst eintragen.) 

Ja 

 


